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Wenn zwei Menschen ein Schaf gegen eine Ziege tauschen,

so hat jeder danach noch immer nur ein Tier.

Wenn sie aber eine Idee gegen eine andere Idee tauschen,

dann hat jeder von ihnen danach zwei Ideen.

Vorwort

Das vorliegende Begleitheft zur
”
Stadtrallye – Mathematik vor der

Haustür entdecken“ rundet unser Angebot ab, mit dem wir Ihnen

und Ihren Schülerinnen und Schülern einen nachhaltigen Eindruck

vermitteln wollten, dass Mathematik im Alltag eine wichtige Rolle

spielt und eigentlich an allen Ecken und Enden hervorlugt.

Das Projekt wäre ohne die vielen Helfer in der Vorbereitungs- und

Durchführungsphase nicht denkbar. Ihnen allen, ihrem unermüdlichen

und unentgeltlichen Engagement, gilt unser besonderer Dank.

Wir haben viel Energie in die Vorbereitung dieser einen Woche ge-

steckt und sind bemüht, unser Projekt auch über den Sommer 2008

hinaus am Leben zu erhalten. Die Materialien bilden den Grundstein

eines entsprechenden Angebots im aufzubauenden Leipziger Phyma-

tikum. Sie können darauf zurückgreifen, wenn Sie mit Ihren Schulklas-

sen allein oder mit Partnern eine eigene Rallye organisieren wollen.

Wir möchten mit interessierten Partnern zugleich diesen Grundstock

weiterentwickeln.

Andreas Nareike

Projektkoordination Stadtrallye

Prof. Dr. Hans-Gert Gräbe

Beisitzer im Vorstand der LSGM
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lü
th

ne
r

se
in

U
nt

er
ne

hm
en

.M
it

nu
rd

re
iG

es
el

le
n

be
ga

nn
er

m
it

de
m

B
au

de
r

er
st

en
K

la
vi

er
un

d
F

lü
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lü
ge

l/K
la

vi
er

ha
t.

•
Ü
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hä

tte
?

L
ös

un
g

fü
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hö
rt

en
un

te
ra

n-

de
re

m
G

ot
tfr

ie
d

W
ilh

el
m

Le
ib

ni
z

un
d

R
ic

ha
rd

W
ag

ne
r.

B
ei

de
ha

tte
n

es
al

so
ni

ch
tw

ei
tv

on
de

r
S

ch
ul

e
zu

r
K

ir-

ch
e.

A
be

r
w

ie
w

ei
t

is
t

de
nn

ei
ge

nt
lic

h
di

e
A

lte
N

ik
ol

ai
-

sc
hu

le
vo

n
de

r
N

ik
ol

ai
ki

rc
he

en
tfe

rn
t?

•
S

ch
re

ite
t

de
n

W
eg

ab
un

d
zä
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fü
r

A
08

8

•
D

a
de

r
S

oc
ke

ld
es

B
ru

nn
en

s
au

s
24

gl
ei

ch
gr

oß
en

S
ek

to
re

n
be

st
eh

t
un

d
di

e
K

an
te

ei
ne

s
S

ek
to

rs
75

cm
gr

oß
is

t,
er

gi
bt

si
ch

fo
lg

en
de

R
ec

hn
un

g:
75

cm
·2

4
=

18
00

cm

=
18

m
.D

er
U

m
fa

ng
de

s
S

oc
ke

ls
be

tr
äg
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üb
er

lä
uf

t.
D

ie
S

ch
al

e
de

s
B

ru
nn

en
be

st
eh

t
au

s
La

u-

si
tz

er
G

ra
ni

tu
nd

ha
td

ie
F

or
m

ei
ne

s
Z

yl
in

de
rs

•
S

ch
ät

zt
zu

er
st

de
n

U
m

fa
ng

de
s

B
ru

nn
en

s
am

S
oc

ke
l.

•
M

es
st

m
it

de
n

ge
ge

be
ne

n
H

ilf
sm

itt
el

n
un

d

üb
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öf

fn
et

.
D

as
si

nd
an

je
de

m
di

es
er

6
Ta

ge
10

S
tu

nd
en

un
d

30
M

in
ut

en
.B

er
ec

hn
en

w
ir

zu
nä
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öß

te

un
d

zu
gl

ei
ch

pr
ac

ht
vo

lls
te

B
ru

nn
en

an
la

ge
de

s
Le

ip
zi

-

ge
r

S
ta

dt
ge

bi
et

s
is

t
de

r
M

en
de

br
un

ne
n,

de
r

na
ch

M
a-

ria
nn

e
P

au
lin

e
M

en
de

be
na

nn
t

un
d

er
st

m
al

s
18

86
in

B
et

rie
b

ge
no

m
m

en
w

ur
de

.

•
S

ch
ät

zt
de

n
U

m
fa

ng
de

s
M

en
de

br
un

ne
ns

.

•
Ü
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öh

en
un

te
rs

ch
ie

d
vo

n
un

ge
fä
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